
Kapitel: 

Abkürzungen: TN=Teilnehmenden; UE=Untere Extremität; OE=Obere Extremität; ST=Sporttherapeut/-in; Pat=Patient/-in 

Stundenverlaufsplan für Sporteinheiten in der ambulanten und stationären Kinderonkologie
Voraussetzungen: 
 aufgrund der Diversität der TN wird darauf geachtet, dass die TN alle Übungen nur entsprechend der eigenen Möglichkeiten durchführen

 Sicherheitsspezifische Aspekte werden vor Beginn jeder Sportstunde durch den/die ST kontrolliert (Infusion, Sicherheitsklammer, Schuhe, etc.)

 Sport soll in gewisser Weise freiwillig sein und bleiben, Pat. soll nach eigenem Ermessen entscheiden, ob Sport möglich ist oder nicht; Hilfestellung und
Ermutigung wird durch den/die ST gegeben

Zielgruppe: Ort: 

Ziel: 

Altersgruppe (Mehrfachnennungen möglich): 3-5 Jahre 6-10 Jahre 11-13 Jahre 14-18 Jahre

Inhalt: 

Material: 

A. Einleitung

Phase / Ziele Inhalte / Aufgaben / Übungen Methodik Organisation Bemerkungen Zeit 



Abkürzungen: TN=Teilnehmenden; UE=Untere Extremität; OE=Obere Extremität; ST=Sporttherapeut/-in; Pat=Patient/-in 

B. Hauptteil

Phase / Ziele Inhalte / Aufgaben / Übungen Methodik Organisation Bemerkungen Zeit 



C. Cool-down / Ausklang

Phase / Ziele Inhalte / Aufgaben / Übungen Methodik Organisation Bemerkungen Zeit 

Gesamtdauer der Einheit 

Sporttherapeut*in: _________________________ 

Datum: _________________________ 

Sportteam der Kinderonkologie Schwabing 

Sonstige Anmerkungen: 

________________________________________________________________________________________________________________________

_ 

________________________________________________________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________________ 

Abkürzungen: TN=Teilnehmenden; UE=Untere Extremität; OE=Obere Extremität; ST=Sporttherapeut/-in; Pat=Patient/-in 
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Begrüßung



Erwärmung

Hauptteil


Abschluss
	z: 
	B: 
	 stehend, sitzend, etc: - Sitzend beginnen
- Stehend enden
	 stehend, sitzend, etc 1: - Stehend
- Sitzmöglichkeit 
	 stehend, sitzend, etc 2: 
	 stehend, sitzend, etc 3: - Platz nutzen
- evtl. Besuch aus Fußballmannschaft einbeziehen (Trainer?)
	 stehend, sitzend, etc 4: 
	 stehend, sitzend, etc 5: 
	 sitzend, stehend, etc Ausklang: 


	3-5: Off
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	11-13: Ja
	14-18: Off
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- Wie geht's dir?
- AZ erfragen
- Sport anbieten (Freiwilligkeit) + Selbstbestimmung (Was wird gemacht?)





- Mobilisation (Bewegungsgeschichte)

- Luftballon: Spielen, Hände, Füße (sitzend)
- Softball: Kicken, Füße, Beine (sitzend)
- Koordination mit Softball: Ball ums Standbein rollen, mit einem Fuß auf Softball stehen, Ball zwischen Füßen pendeln, auf Fuß balancieren

- Etwas Bekanntes aus dem Fußball durchführen (Selbstvertrauen stärken)
- Feedback/Reflektion

	Wie wird etwas angeleitet?: 






- eigene Ideen vom Fußball einbringen lassen
	didaktische Hinweise: - BORG-Skala
- Belastungszeichen
- Rückfragen
- Zugang!
- Vorsicht im Brustbereich!
	Zeit: 30
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Erwärmung

Hauptteil
	Was wird gemacht? 1: Ziel: Krafterhaltung, Ablenkung

- Kicker

- Fußball: Passen, evtl. leichtes gehen mit Ball
- Kräftigung (mit Ball)
- Blazepods
	Was wird gemacht? 2: - Etwas Bekanntes aus dem Fußball durchführen (Selbstvertrauen stärken)
- Team-Situation nachstellen (z.B. Schuss ins Tor)
	Was wird gemacht? 3: Ziel: Ausdauerfähigkeit

 - lockeres Radfahren
- Parcour mit Blazepods und Ball


- Fußballspiele: Dosen schießen, Fußballgolf, Koordinationsleiter, Slalom
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- Belastungszeichen
- Rückfragen
- Zugang!
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